
Notiz aus Sitzung PETITIONSAUSSCHUSS KUTZENBERG vom 25. Juli 2017

Leitung: Herr Baumgärtner und Susann Biedefeld

Anwesende  Kreisräte: 
LR Meißner, G. Müller (SPD) Petterich (FW), Zeulner und Hohlmeier (CSU)

……………..

Baumgärtner stellte fest, dass Dr. Denzler und Frau Bitter der Einladung zur Sitzung nicht 
gefolgt sind. Einladung erfolgte vor ca. 14 Tagen. Antwort Denzler und Bittner brauchen eine 
Vorlaufzeit von 4 Wochen.

……………..
Baugärtner > Frage an den Vertreter der Regierung w/ Krankenhausplanung:
Kann der Bezirkstag eine Schließung und Verlagerung beschließen?
Es handelt sich hierbei eindeutig um eine Schließung. Der Bezirkstag kann keine Verlagerung
beshließen.

………….

Frau Dr. Barthmann verlass die von ihr am 14. März 2017 gestellte Petition in der ALLE 
Vorwürfe w/der Vorgehensweise von Dr. Denzler und Bittner  enthalten waren. 

………….

Kutzenberg wurde durch die Entscheidung zerrissen. 
Selbst die AOK hat festgestellt, dass die Organisation in Kutzenberg, dass übergreifende 
Miteinander  richtungseisend und äußerst Sinnvoll ist (war).

…………

 EINE ARROGANTE NOTE HAT DIE ABWICKLUNG; DIE HAARSTRÄUBEND 
IST.

 Die Bilanz 2016 wurde am 04. Juli 2017 den Bezirkstagsräten vorgestellt, die Bilanz 
war um eine Rückstellung w/Schließung von Kutzenberg, ergänzt.

 Der Personalratsvorsitzende war SCHWACH. Er musste sich die Frage gefallen 
lassen, ob der Arbeitnehmer- oder Arbeitsgebervertreter sei.

……….

FAZIT: Die nächste Sitzung des Petitionsausschusses findet am Donnerstag, den 24.08.2017 ,
Beginn 10 Uhr, im Landratsamt Lichtenfels statt. 
Alle Bezirkstagsräte werden eingeladen und müssen REDE und ANTWORT stehen. Eine 
entschuldigung von Dr. Denzler und Frau Bittner wird nicht akzeptiert.

Baumgärtner: DIESER VORGANG IST KEINE LEICHTSINNSFEHLER, SONDERN 
VORSATZ: Die Beschlüsse sind rechtlich nicht haltbar.

Weiteres von mir, auf Wunsch, mündlich.


